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9teI1ungr«ahm der örtlfchen Feuerwehr :gm Nachwö der uiJiiuaybybmaDbiaLÖschvvasseivarsorgung und omlnunqagsmäßerh ;!uwegung über ö  Bestandsweg von dezbHum-BCbi  Stra&. bla ;utr Brüeke - Böbauungsptan Nr. 34t,KIelnsledlungsgeb1et Gablenz'.

Die ongsgemäße  Versorgung mft Ijischwasser  Ist gegeber».

e;hra Ergriff  ;xur Brandbekänipturtg  mögllch Ist.

2.

WuliidAbiiuuiiw  mlt den betdeii HVdrarilm  mlt dxx«rL/mfq) aber elnen 2e1tmiam Von 2 Sfünden

fÜr dle
vOn 48m4 (aDO

D!s üAök%t4et»näßi Ziwegurig (ENnt'atxce [tr' Baigetiie!E) fst gqeben.

'fvs Anleg  ary d&e Vorgaberv der tXN !.d&090 slnd Zuweguqer« smme, Aufste«l- uridOcwcgungcfl!Achen gciiereill so xu bafemgen, dass sle wn Feuetwehrfahrzeugen nt.eker zdfäss!geii Gesargiöasse 'von 18 t und slriar Adist'astvon !ü  tbet"atten wemeitkönnen.

Ste sind dai'a:ier hlnaug dcfier begeh- tmd beNirmr heaustetlen urvd so instand IBeetzen,.,.dass s?e jederzett von derFeuemettr atienutzbar smd und elne Rutsctt@'ahrpiiqgsaqThNosqpn  Iqf; '

Dle Zuwegung vor Ort Ist rnlt elner taMchllch vufüanJ<iiot  D«&ife VOn :i,oo mausre!clmd urid zukünftig Im Bestarid ges{chfö m Rechtsslnne durch - elneGrunddtbarkett  (Wegerecfö:). Dfe Zuwegung Ist begehbar und befahrbai undausreldaid  tragf!ihig. -

Dis Best;immungen der,,Ausf'hrungsrlchtlinie über FHWien ;ffir dte Feuawehf' unterkugi.iaaiaavb «iir !  5 Bafö) Insbesondei zur Befestigung urad TMigfflh]gkeltkÖnnen Th  deraktiiell  gegebemn Ziiwegung  eingetmltm werden.
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